
sen und es direkt mitnehmen“,
so Mikolajewski weiter.

„Wir haben in der Vergangen-
heit gemerkt, dass Kunden, die
ihr Tablet nach Hause geschickt
bekommen, mit der Einrichtung
etwas überfordert sind. Hier wol-
len wir mit persönlichem Service
helfen“, ergänzt Andre Kamin-
ski, Team-Leiter des Digital
Stores. Damit für jeden Kunden
genügend Zeit für eine intensive
Betreuung da ist, empfiehlt er,
vorab einen Termin zu vereinba-
ren. Entweder telefonisch unter

0451/144 16 34 oder per Mail an
digitalstore@ln-luebeck.de.
Andre Kaminski und seine Kolle-
ginnen sind immer montags bis
freitags von 10 bis 18 Uhr und
sonnabends von 10 bis 15 Uhr für
die Kunden da.

„Selbstverständlich zieht die
LN-Ticketwelt mit an den neuen
LN-Standort in der Königstraße,
so dass unseren Kunden hier viel-
fältige Angebote rund um Kon-
zerte und Veranstaltungen fin-
den“, erklärt Andre Kaminski.
„Teil des neues digitalen Konzep-

tes ist es aber auch, dass wir uns
von einige analogen Angeboten
trennen.“ So wird es nach der
Schließung der LN-Geschäfts-
stelle hier keine Bücher, Souve-
nirs oder Nordbrief-Briefmarken
mehr zu kaufen geben. Ausnah-
men bilden lediglich besondere,
zeitlich befristete Aktionen, wie
etwa der neue Bildband „Die Au-
gen der Lübecker Nachrichten
1980-89“. Eine Auswahl der bis-
her angebotenen Produkte ist
aber weiterhin im LN-Onlineshop
unter www.lnshop.de zu finden.

Im neuen LN Media Digital Store: Jörg Mikolajewski, Chefredakteur Rüdiger Ditz, Andre Kaminski und
Geschäftsführer Björn Bothe (v. l.). Foto: Agentur 54°

Stadt entschärft den Andersenring
Zu viele Autos, zu wenig Sicherheit für Fußgänger – Lübeck hat Straße in Moisling an zwei Stellen verengt.
MoIslIng. Im Moislinger An-
dersenring wird’s für Autofahrer
enger. An zwei Stellen hat die
Bauverwaltung der Hansestadt
die Fahrbahn verengt und soge-
nannte Querungshilfen einge-
richtet. Vorausgegangen waren
Klagen von Anwohnern über Ra-
ser und zahlreiche Unfälle.

Der Andersenring in Moisling
ist zu breit. „Überdimensioniert
für die dortigen Verkehre“, be-
fand Christopher Lötsch von der
CDU bereits 2022 im Bauaus-
schuss. „Der Andersenring
gleicht teilweise einer Rennstre-
cke“, hatte zu diesem Zeitpunkt
auch Holger Schöler von der SPD
festgestellt. Elf Meter breit ist die
Fahrbahn nach Angaben der Ver-
waltung. Im Oktober vergange-
nen Jahres erging daher ein
Arbeitsauftrag vom Bauaus-
schuss an die Stadtverwaltung.
Das Ziel: Den Verkehr im Anders-
enring beruhigen. Zumindest ein
wenig.

Diesen Arbeitsauftrag hat die
Hansestadt Lübeck nun umge-
setzt. An zwei Stellen im Anders-

enring ist die Straße verengt wor-
den: Auf der Höhe des Rewe-
Marktes sowie an der Wichern-
kirche. Dort sind sogenannte Be-
ruhigungsinseln aufgestellt so-
wie Verschwenkungsmarkierun-
gen angebracht worden. „Sie
sollen niedrigere Fahrgeschwin-
digkeiten als die zulässige
Höchstgeschwindigkeit von 50

Stundenkilometern bewirken
und die Aufmerksamkeit erhö-
hen“, erklärt Nicole Dorel, Pres-
sesprecherin der Hansestadt Lü-
beck.

Denn an eben diesen Stellen
sei schon viel passiert, so die
Stadtverwaltung. Dort seien be-
sonders viele schutzbedürftige
Fußgängergruppen unterwegs.

Wegen der nahen Heinrich-
Mann-Grundschule und vielen
Park- und Sportanlagen seien das
hauptsächlich Kinder. Aber auch
ältere Menschen, viele mit Rolla-
toren, versuchten dort häufig,
den Andersenring zu überque-
ren. Besonders hoch ist die Fuß-
gängerfrequenz offenbar, wenn
Schulschluss oder Wochenmarkt
ist. Eine letzte Zählung im Jahr
2010 ergab 66 versuchte Fahr-
bahnquerungen zur Mittagszeit
am Rewe-Markt. Zur gleichen
Zeit hätten fast 370 Autos pro
Stunde den Andersenring befah-
ren.

Zwischen dem Januar 2019
und dem November 2022 seien
dort 17 polizeilich aufgenomme-
ne Unfälle passiert, so die Stadt.
„Die häufigsten Unfallursachen
waren das Wenden und Rück-
wärtsfahren ebenso wie über-
höhte Geschwindigkeit“, erklärt
Nicole Dorel. Häufig hätten
Autofahrer die Fußgänger ein-
fach übersehen. An zwei Stellen
soll der Andersenring nun ein
bisschen sicherer werden. op

Im Moislinger Andersenring gibt es neue Querungshilfen. Dadurch
wird die Fahrspur für Autos schmaler. Foto: Holger Kröger

Navid Kermani erhält den Thomas Mann-Preis
lübeck.Die Hansestadt Lübeck
und die Bayerische Akademie der
Schönen Künste, München, ver-
leihen 2024 ihren gemeinsam
vergebenen Thomas Mann-Preis
an den Schriftsteller Navid Ker-
mani. Dies wurde durch Lübecks
Kultursenatorin Monika Frank
bei einer Veranstaltung des Gün-
ter Grass-Hauses mit Navid Ker-
mani im Theater verkündet.

Als Essayist hat sich der 1967
geborene Autor tiefgreifend mit
europäischer wie orientalischer
Literatur beschäftigt und diese
dabei auch immer wieder zuei-
nander in Beziehung gesetzt, als
Erzähler beobachtet er unsere
ebenso betörend-flirrende wie
verstörende Gegenwart. Seine

zahlreichen Erzählungen und Ro-
mane zeichnen sich durch ihre
sprachliche Brillanz, tiefgehende
literarische Reflexionen und ein
kunstvolles Spiel mit der eigenen
Biographie aus. Das gilt in beson-
derem Maße für Kermanis jüngst
erschienenen Roman „Das Al-
phabet bis S“ (2023), der einen
Jahreslauf kaleidoskopartig in
365 Einzelreflexionen beleuch-
tet.

Den Thomas Mann-Preis erhält
er für sein erzählerisches und es-
sayistisches Werk, das mit analy-
tischer Brillanz und mitfühlender
Anteilnahme Zeitgenossen-
schaft auf eine Ebene gehoben
hat, die in der Gegenwartslitera-
tur ihresgleichen sucht.

Die Verleihung des Preises
durch den Bürgermeister der
Hansestadt Lübeck und den Prä-
sidenten der Bayerischen Akade-
mie der Schönen Künste findet
am 27. September um 19 Uhr im

Theater Lübeck statt, parallel zur
Thomas Mann-Tagung der Deut-
schen Thomas Mann-Gesell-
schaft im großen Zauberberg-Ju-
biläumsjahr.Die Laudatiohält der
Autor und literarische Übersetzer
Wolfgang Matz.

Der Thomas Mann-Preis der
Hansestadt Lübeck und der Baye-
rischen Akademie der Schönen
Künste wird seit 2010 im jährli-
chen Wechsel in Lübeck und
München verliehen und ist mit
25000 Euro dotiert. Mitglieder
der Jury sind Prof. Dr. Friedhelm
Marx (als Vorsitzender), Prof. Dr.
Sven Hanuschek, Michael Krü-
ger, Dr. Birte Lipinski, Dr. Wolf-
gang Matz, Henning Schumann
und Prof. Dr. Hans Wißkirchen.

Schriftsteller Navid Kermani er-
hält die Auszeichnung im nächs-
ten Jahr. Foto: P.-A. Hassiepen

LN eröffnen Digital Store
in der Königstraße
Dort ist jetzt die zentrale Anlaufstelle für alle digitalen Medienangebote zu finden.

Innenstadt. Große Bildschir-
me hängen an den Wänden. Sie
zeigen das aktuelle E-Paper der
Lübecker Nachrichten und die
Startseite der LN-App. Der gan-
ze Raum ist im Blauton des Lo-
gos gestrichen. Eine Wand ist
mit echtem Moos geschmückt,
das für ein gutes Raumklima sor-
gen soll. Tür auf im neuen LN Di-
gital Store, der kürzlich eröffnet
hat.

Das Geschäft in der Königstra-
ße 67a ist die zentrale Anlaufstel-
le rund um die digitalen Medien-
angebote der Lübecker Nach-
richten. Jörg Mikolajewski aus
der Marketingabteilung der LN
hat die Umsetzung des neues
Store-Konzeptes koordiniert:
„Interessierte haben hier die
Möglichkeit, sich intensiv über
Produkte, Vorteile und besonde-
re Angebote unverbindlich bera-
ten zu lassen.“

Wer von dem Angebot über-
zeugt ist, kann hier ein Abo für
die digitalen der LN abschließen –
also für LN+ und das E-Paper –
und dazu direkt ein Tablet erste-
hen. Besonders praktisch: Alle,
die mit der App und der digitalen
Zeitungbislangnochnicht sover-
traut sind, können die digitalen
Angebote ausprobieren. „Wer
möchte, kann sich sein Tablet
auch gleich vor Ort einrichten las-
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Geschäftswelt – Anzeige –

Neueröffnung von
Nicole‘s Nagelstudio
Ende August hat Nicole Schleier
ihr Nagelstudio im Rensefelder
Weg 3e in Stockelsdorf eröffnet.
Die erfahrene Nageldesignerin ist
bereits seit 20 Jahren im Geschäft
und kann verschiedene Ausbil-
dungen vorweisen.
In ihrem Nagelstudio bietet Ni-
cole Schleier nicht nur Nagelmo-
dellage, sondern auch Fußpflege
und Fußmassage nach medizie-
nischen Richtlinien an. „Gerade
ältere Menschen freuen sich, dass
sie nun in Stockelsdorf ein wei-
teres Angebot für die Fußpflege
haben“, sagt die Nail Designerin,
die auch eine Prüfung in Sachen
Fußpflege vorweisen kann.
Weitere Leistungen, die Nicole
Schleier anbietet, sind das Augen-
brauenlifting, Färben und Zupfen
von Augenbrauen. Darüber hin-
aus zählen auch das Färben und
Lifting von Wimpern. Für die Na-
gelmodellage kann sie verschie-
dene Techniken unter anderem

Air Brush oder freie Handmalerei
anbieten.
Ebenfalls bietet sie auch die Aus-
bildung zum Nail Design an. „Das
sind bei mir allerdings keine Wo-
chenendkurse, sondern eine fun-
dierte Ausbildung in der die Aus-
zubildenden auch eine Prüfung
ablegen müssen“, so Nicole.

HÖ

Nicole’s Nagelstudio,
Inhaberin Nicole Schleier,
Rensefelder Weg 3e,
23617 Stockelsdorf,
Tel. 0451/4 09 93 81,
mobil 0171/3 63 76 66

NEU - jetzt auch mit Fußpflege !

Schwartauer Allee 13a-15 · 23554 Lübeck
5 Parkplätze vor den Schaufenstern · Haltestelle Wickedestr. Linie 1 + 10

Montag - Freitag 10.00 - 18.00 · Sonnabend 10.00 - 13.00

Tel. 0451-43115 · www.gardinen-schlichting.de

Wir waschen
Gardinen

Rabatt nur gegen
Vorlage dieser Anzeige

bei der Bestellung

• nicht in bar auszahlbar oder mit
anderen Aktionen kombinierbar

• Angebot gilt bis 31.12.2023

• Rabatt nur für Neubestellungen

Unsere Winterangebote

35%

35%
auf den Nählohn
Ihrer neuen Dekoration

auf maßgefertigte Plissees,
ausgewählte Kollektion
• nicht in bar auszahlbar oder mit

anderen Aktionen kombinierbar

• Angebot gilt bis 31.12.2023

• Rabatt nur für Neubestellungen

Dorfstraße 43 | 23936Wotenitz | Tel. 03881 2192
info@gartenbau-wiencke.de | www.gartenbau-wiencke.de

Für den Bereich der Tertiären Leistungen in der
AMEOS Gruppe suchen wir an den Standorten in Lübeck

Reinigungskräfte (m/w/d)
in Teilzeit und auf 520-€-Basis.

Nähere Infos zur Stelle, sowie die Möglichkeit zur
Online-Bewerbung (bevorzugt) auf: www.ameos.eu.

Ansprechpartner ist Herr Joost, unter Tel.: 0176 30055919.
E-Mail-Adresse für Bewerbung:

Pia.Roemschied@ameos.de.

Vogtstr. 50 · 60322 Frankfurt am Main
Deutsche
Herzstiftung

Herzinfarkt:
Jede Minute zählt!
sofort
112

Was Sie über den Herzinfarkt wissen müssen:

www.herzstiftung.de


